An den

Landschaftsverband Westfalen-Lippe

LWL-Landesjugendamt, Schulen, Koordinationsstelle Sucht

48133 Münster………………

Antrag auf Gewährung einer Zuwendung

Vorschulische Sprachförderung für Kinder, denen im Rahmen des Sprachstandsfeststellungsverfahrens nach § 36 Abs. 2 SchulG (Schulgesetz NRW) ein Sprachförderbedarf bescheinigt worden ist

	1. Antragsteller



	Name/Bezeichnung


	

	Anschrift


	Straße, PLZ/Ort



	Auskunft erteilt


	Name, Tel., Fax



	Bankverbindung
	Konto-Nr:                                          Bankleitzahl:

Name des Kreditinstituts:




2. Maßnahmen

2a  für Kinder, die in einer Tageseinrichtung für Kinder angemeldet sind 

	Träger der Einrichtung / 

Spitzenverband
	Anzahl der 

förderbedürftigen Kinder
	beantragte Förderung 

in Euro

	kommunal
	
	

	Caritas
	
	

	Diakonie
	
	

	AWO
	
	

	DPWV
	
	

	Sonstige 
	
	

	Insgesamt
	
	


2b  für Kinder, die nicht in einer Tageseinrichtung für Kinder angemeldet sind

	Träger 

der Maßnahme 


	Standort 

der Maßnahme 
	Anzahl der 

förderbedürftigen Kinder
	beantragte Förderung

in Euro

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	Insgesamt
	
	
	


3.  beantragte Zuwendung

	Für die vg. Maßnahmen wird die höchstmögliche Zuwendung von insgesamt

…………………………….   Euro beantragt.


4. Erklärungen

	Der Antragsteller erklärt, dass *)

4.1 

· mit den Maßnahmen noch nicht begonnen wurde und auch vor Bekanntgabe des Zuwendungsbescheides nicht begonnen wird,

· die Entlastungskraft/Fachkraft des Sprachförderangebotes die Tätigkeit ab dem  ....................... aufnehmen wird/aufgenommen hat, ***)

4.2

                     die Angebote vorrangig in Tageseinrichtungen für Kinder durchgeführt werden,

4.3

· er eine Zuwendung beantragt hat/beantragen wird in Höhe von ...................  bei .................................................... und dieser Zuschussgeber von ihm über diesen 

· Antrag informiert wird/wurde,

· er keine weiteren Zuwendungen im Durchführungszeitraum zur Finanzierung der Maßnahme aus öffentlichen Mitteln erhält und nicht beantragen wird; er verpflichtet sich, die Bewilligungsbehörde über einen später gestellten Antrag unverzüglich zu 

· unterrichten,

4.4

                       die Angaben in diesem Antrag (einschließlich der Antragsunterlagen) vollständig und

                      richtig sind.


Ort, Datum, rechtsverbindliche Unterschrift

...............................................................................................................................

*)     Zutreffendes ist anzukreuzen

***) Unzutreffendes ist zu streichen

